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Ländereigene Fortbildung 2026 

 

in der Justizakademie des Landes Brandenburg 

 

Trauma und Traumafolgen im gerichtlichen Verfahren 

am 01.07.2026 

 

Immer wieder treffen Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und Staatsanwälte sowie 

Amtsanwältinnen und Amtsanwälte im gerichtlichen Verfahren auf Menschen in psychischen 

Ausnahmesituationen. Nicht immer gelingt es, dies zu erkennen und angemessen damit umzugehen. 

Die Fortbildung bietet einen ersten Einblick in das Thema Trauma und Traumafolgen. Neben der 

Klärung relevanter Begrifflichkeiten (Trauma, Traumafolge, PTBS), wird Bezug genommen auf die 

Besonderheiten der traumatischen Stressreaktion und die sich möglicherweise entwickelnden 

Folgestörungen. Zudem wird einführend auf die Auswirkungen früher traumatischer Erfahrungen auf 

die Beziehungsgestaltung eingegangen, die im Arbeitskontext der Richterinnen und Richter, der 

Staatsanwältinnen und Staatsanwälte sowie der Amtsanwältinnen und Amtsanwälte besonders 

relevant sein dürfte, um abschließend zu besprechen, wie im pädagogischen Kontext adäquat auf 

Trauma und Traumafolgen eingegangen werden kann. 

 

  

Zeit:  01. Juli 2026 (Mittwoch)                                                           09.30 Uhr bis 15.30  Uhr 

  mit Mittagspause von 12.15 bis 13.15 Uhr und kürzeren Pausen 

 

Referentinnen: Prof. Dr. Rebecca Friedmann 

Rebecca Friedmann ist Sozialpädagogin und Inhaberin der Professur für die 

Theorie und Praxis der Sozialpädagogik an der Medical School Berlin. Zudem 

ist sie die Geschäftsführerin der Denkzeit-Gesellschaft e. V., einem Träger der 

Delinquenzprävention sowie Vorstandsvorsitzende des gemeinnützigen 

Weiterbildungsinstituts IPIP e. V. (www.ipip-berlin.de). Ihre Schwerpunkte sind 

u. a. Gewalt, Delinquenz, frühe Entwicklung, Trauma und Traumafolgen, 

psychodynamisch-interaktionelle Pädagogik und Diagnostik.  

 

 

 

 

http://www.ipip-berlin.de/
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Winnie Plha, M. A. 

Winnie Plha ist Sozialwissenschaftlerin und Geschäftsführerin der Denkzeit-

Gesellschaft e. V. . Sie ist ebenfalls Vorstandsvorsitzende des gemeinnützigen 

Weiterbildungsinstituts IPIP e. V. (www.ipip-berlin.de). Zudem ist sie freie 

Dozentin an der Medical School Berlin und an der Evangelischen Hochschule 

Darmstadt. Ihre Schwerpunkte sind u. a. Gewalt, Delinquenz, 

Radikalisierung/Extremismus, Krisenintervention, psychodynamisch-

interaktionelle Pädagogik und Diagnostik. 

 

 
 

Zielgruppe: Richterinnen und Richter aller Gerichtsbarkeiten, Staatsanwältinnen und   

Staatsanwälte, Amtsanwältinnen und Amtsanwälte sowie sonstige 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des höheren Justizdienstes 

 

 

Ort:  Justizakademie des Landes Brandenburg, Schillerstr. 6, 15711 Königs  

Wusterhausen 

 
 

 

http://www.ipip-berlin.de/

